
Vortrag vom 02.03.2015

Vorstellung der Arbeit des Ombudsmanns



Grundlage

Dekret vom 26. Mai 2009 zur Schaffung des Amtes eines 
Ombudsmanns für die DG 



Kernaufgaben des Ombudsmanns 

Verwaltung Beschwerdeführer 

Ombudsmann

Vermitteln / alternative und außergerichtliche Klärung der 
Konflikte / Wiederaufnahme des Dialogs fördern



Aufgaben des Ombudsmanns 

Art. 3 §1 : 

- Beschwerden über die Arbeitsweise und die Amtshandlung der 
Verwaltungsbehörden in ihren Beziehungen zu den Bürgern zu untersuchen und in 
den bestehenden Konflikten zu vermitteln; 

- Beschwerden die nicht in den Zuständigkeitsbereich des Ombudsmanns fallen, 
unverzüglich an die zuständigen Instanzen weiterzuleiten; 

- Auf Anfrage des Präsidiums Nachforschungen in Bezug auf die Arbeitsweise und 
die Amtshandlungen der von ihm bestimmten Verwaltungsbehörden durchzuführen; 

- Empfehlungen abzugeben, die sich auf die Erledigung der unterbreiteten 
Angelegenheit, das künftige Verhalten und das anwendbare Recht beziehen können; 

- dem Parlament Bericht zu erstatten über die Arbeitsweise und die Amtshandlungen 
der Verwaltungsbehörden;



Neutralität

Art. 10

Der Ombudsmann handelt völlig unabhängig und neutral
Er kann von seinem Mandat nicht entbunden werden für Handlungen, 
die er im Rahmen der Ausübung seines Amtes vornimmt.



Beschwerdemanagement : Annehmbare Beschwerden

Der Beschwerdeführer muss ein direktes Interesse vorweisen können
Die Beschwerde ist begründet und belegt
Die Ausschöpfung bestehender Einspruchsverfahren 
müssen vorgewiesen werden
Die Fakten liegen nicht mehr als 1 Jahr zurück

Art. 15

Die Beschwerde fallt im Zuständigkeitsbereich des Ombudsmanns
Die Identität des Beschwerdeführers ist bekannt



Beschwerdemanagement : Zugelassene Beschwerdeführer

Art. 16

Bürger
Unternehmen

Vereinigungen

Direktes Interesse vorweisen
Die Beschwerde ist begründet und belegt
Die Ausschöpfung bestehender Einspruchverfahren 
müssen vorgewiesen werden
Die Fakten liegen nicht mehr als 1 Jahr zurück



Beschwerdemanagement : Prüfungskriterien

Rechtmäßigkeit
Zweckmäßigkeit
Angemessenheit

Art. 17 §2

Korrektheit
Billigkeit

11 Ombudsnormen (Europäischer Kodex für gute Verwaltungspraxis

Rechtmäßigkeit

Rechtssicherheit

Angemessenheit und Verhältnismäßigkeit

Objektivität, Gleichmäßigkeit und Unparteilichkeit

Ausreichende Begründung
Billigkeit (ist die Anwendung des Allgemein gültigen Rechts im 
Einzelfall nicht zu hart?)
Korrektheit

Aktive Dienstleistung - Informationspflicht

Einfache Verwaltungssprache

Gute Ausführungspraxis, Präzision in der Anwendung des 
Regelwerks

Angemessene Bearbeitungsfrist



Beschwerdemanagement : Mitwirkungspflicht der Verwaltungsbehörde

Art. 19

Angemessene und zwingende Frist für die Beantwortung der Fragen festlegen 

Vor-Ort-Feststellungen 

Kann sich alle Unterlagen aushändigen und Auskünfte geben lassen

Amts-, Berufs oder Geschäftsgeheimnis können aufgehoben werden 
(nicht Arztgeheimnis)



Beschwerdemanagement : Bericht

in diesem Bericht werden Handlungsempfehlungen mitgeteilt 

zentrales Element der  Arbeit der Ombudsdienste 

Art. 23

ggfs werden die Empfehlungen direkt an die Verwaltungsbehörde gerichtet



Netzwerkarbeit : www.ombudsman.be



Netzwerkarbeit : www.ombudsman.be



Netzwerkarbeit - Grenzen überschreiten

Netzwerk der Ombudsdienste und Bürgerbeauftragten

DE FR LU BE

Bürgerbeauftrager RLP

Bürgerbeauftrager Saarland 

Vertreter für Lothringen des 
Médiateur de la Republique

Luxemburgischer 
Ombudsdienst

Wallonischer 
Ombudsdienst

Föderaler 
Ombudsdienst

Ombudsmann der DG



Wie kann eine Beschwerde eingereicht werden?

beschwerden@dg-ombudsmann.beEmail

Postweg Ombudsmann der DG 
Platz des Parlaments 
4700 Eupen

Sprechstunden www.dg-ombudsmann.be

Online Formular www.dg-ombudsmann.be




